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1. Fördermöglichkeiten 

- Die AFOR Stiftung vergibt einen Wissenschaftspreis in Höhe von 12.500 € f   wissenschaftliche Arbeiten aus 

klinischer oder experimenteller Forschung auf dem Gebiet der Orthopädie und Traumatologie. Die Frist endet am 

31.05.2014. 

- Die AGA-Gesellschaft für Arthroskopie und Gelenkchirurgie vergibt den Medi-Award in Höhe von 15.000 €. 

Gefö de t we den wissenschaftliche A beiten zu den Themen „Behandlung und Prävention von 

Gelenkve letzungen und E k ankungen“, „Rehabilitation nach a th oskopischen Eing iffen“, 

„O thopädietechnische Hilfsmittel zu  Nachbehandlung“ sowie „O thopädietechnische Hilfsmittel zu  P ävention“. 

Die Frist endet am 31.03.2015. 

- Die Alfried Krupp von Bohlen und Halbach-Stiftung vergibt einen Förderpreis für junge Hochschullehrer in 

Höhe von 1 Mio. € über einen Zeitraum von fünf Jahren. Mit der Verleihung des Preises wird eine 

Ergänzungsausstattung in Form von Personal- und Sachmitteln gewährt. Förderfähig sind Natur- und Ingenieur-

wissenschaftler, deren Befähigung zu Forschung und Lehre durch die Erstberufung auf eine W2- oder W3-

Professur an einer wissenschaftlichen Hochschule in Deutschland bestätigt wurde. Kandidaten (bis zu einem 

Alter von 38 Jahren) können von Einzelpersonen, von wissenschaftlichen Hochschulen und von 

Forschungsinstitutionen vorgeschlagen werden. Die Vorschlagenden müssen in Deutschland ansässig sein. 

Selbstbewerbungen sind ausgeschlossen. Die Frist endet am 21.02.2014. 

- Die Allianz Chronischer Seltener Erkrankungen e.V. und die Central Krankenversicherung AG vergeben 

den achse-central-Preis in Höhe von 10.000 €. Förderfähig sind bestehende Projekte, die sich in innovativer 

Herangehensweise der Versorgung von Menschen mit Seltenen Erkrankungen widmen. Bewerben können sich 

Unternehmen, Institutionen, Organisationen oder Einzelpersonen. Die Frist endet am 16.02.2014. 

- Der Arbeiterwohlfahrt Bundesverband e. V., der Deutsche Mieterbund e. V., der Deutsche Städtetag, der 

Bundesverband deutscher Wohnungs- und Immobilienunternehmen e. V. und der Bundesverband für 
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Wohnen und Stadtentwicklung e. V. vergeben den Preis Soziale Stadt 2014. Um den Preis können sich 

Projekte bewerben, die im Sinne des ganzheitlichen Ansatzes der sozialen Stadt aktiv sind und die 

Planungsphase überwunden haben. Der Preis Soziale Stadt ist offen für alle Projekte und Akteure. Er richtet sich 

sowohl an Bürger- und Bewohnergruppen im Quartier, z.B. Gewerbetreibende, Schulklassen, Organisatoren von 

Begegnungsstätten, als auch an die klassischen Handlungsträger der Stadtentwicklung wie Kommunen, 

Wohnungsunternehmen, private Investoren oder die freie Wohlfahrtspflege. Es gibt kein Preisgeld. Die 

Würdigung besteht in der öffentlichen Anerkennung und Bekanntmachung der Projekte. Die Frist endet am 

15.03.2014. 

- Der Berufsverband der Deutschen Dermatologen e.V. vergibt zusammen mit der Jenapharm GmbH & Co. 

KG den Innovationspreis Dermatologie in Höhe von 5.000 €. Gefördert werden Innovationen auf allen Ebenen 

der unternehmerisch ausgerichteten dermatologischen, fachärztlichen Tätigkeit. Die Frist endet am 28.02.2014. 

- Das Bundesministerium für Bildung und Forschung  

o fördert europäische Forschungsprojekte zu Pilotstudien für Präventionsstrategien im Rahmen des „EU 

Joint Programme – Neu odegene ative Disease Resea ch“. Die Frist endet am 20.02.2014. 

o fördert Translationsforschung zur tertiären Prävention bei Krebspatienten innerhalb des ERA-Net 

„TRANSCAN“. Die Frist endet am 03.02.2014. 

o fördert internationale Klausurwochen auf dem Gebiet der ethischen, rechtlichen und sozialen Aspekte 

der modernen Lebenswissenschaften. Die Frist endet am 31.03.2014.  

o hat neue Dokumente zur Förderung transnationaler Forschungsprojekte zur Entwicklung von innovativen 

Therapieverfahren für seltene Erkrankungen innerhalb des ERA-NET „E-Ra e“ veröffentlicht. Die Frist 

endet am 30.01.2014. 

- Die Deutsche Alzheimer Gesellschaft unterstützt Forschungsvorhaben, deren Ergebnisse zur Verbesserung 

der Situation von Menschen mit Demenz und ihren Angehörigen erkennbar beitragen mit einem Betrag von bis 

zu 200.000 €. Auch Fo schungsp ojekte mit dem Ziel, gesundheitsökonomische E kenntnisse im Be eich de  

Demenzen zu gewinnen, können gefördert werden. Dabei sollten die Forschungsprojekte eine Laufzeit von drei 

Jahren nicht überschreiten. Die Frist endet am 30.04.2014. 

- Die Deutsche Forschungsgemeinschaft  

o startet eine dritte Nachwuchsakademie Versorgungsforschung. Das Programm der Nachwuchsakademie 

besteht aus zwei Workshops, in denen Projektideen weiterentwickelt werden und ein Austausch zu 

fachlichen Themen und Fragen zu versorgungswissenschaftlichen Studien stattfindet. Im Anschluss an 

die Nachwuchsakademie besteht für die Teilnehmenden die Möglichkeit, bei der DFG ihre vollständig 

ausgearbeiteten Projektanträge für eine einjährige Anschubfinanzierung einzureichen. Die beantragte 

Fördersumme sollte in der Regel 65.000 € und die Dauer eines Jahres nicht überschreiten. Damit ist die 

Vollförderung größerer Studien in diesem Rahmen ausgeschlossen. Bewerber sollten über einen 

Hochschulabschluss verfügen, ihre Promotion eingereicht haben (maximal fünf Jahre zurückliegend), 

ihre Habilitation noch nicht abgeschlossen haben, in eine versorgungswissenschaftlich aktive 

Arbeitsgruppe eingebunden sein und mindestens eine Autorenschaft bei einer 

versorgungswissenschaftlichen Publikation vorweisen können. Die Frist endet am 11.02.2014. 

o unterstützt Forschungsvorhaben in dem Bereich Financial Market Imperfections and Macroeconomic 

Performance. Die Frist endet am 15.06.2014. 

- Die Deutsche Gesellschaft für Anästhesiologie und Intensivmedizin e.V. vergibt den Thieme Teaching 

Award in Höhe von 2.500 €. Bewerben können sich alle Mitglieder der Gesellschaft. Die Frist endet am 

31.01.2014. 

- Die Deutsche Gesellschaft für Orthopädie und Orthopädische Chirurgie e. V. vergibt den 
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o Themistocles-Gluck-Preis für Endoprothetik in Höhe von 10.000 € f   Innovationen in der Endoprothetik. 

Die Frist endet voraussichtlich am 31.07.2014. 

o Konrad-Biesalski-Preis in Höhe von 10.000 € zu  Fö de ung des wissenschaftlichen Nachwuchses und 

als eine Auszeichnung für besondere Leistungen auf dem Gebiet der Rehabilitation und der 

Biomechanik. Die Frist endet voraussichtlich am 30.06.2014. 

o Versorgungsforschungspreis in Höhe von 5.000 € zur Förderung der Versorgungsforschung in 

Orthopädie und Unfallchirurgie. Die Frist endet am 31.05.2015. 

- Die Deutsche Gesellschaft für Palliativmedizin e.V. vergibt den 

o Förderpreis für Palliativmedizin in Höhe von 10.000 €. Fö de fähig sind Personen und Institutionen, die 

sich durch ihre Tätigkeit um die Weiterentwicklung der Palliativmedizin verdient gemacht haben.  

o Anerkennungs- und Förderpreis der DGP für ambulante Palliativversorgung in Höhe von 10.000 €. 

Gefördert werden Initiativen und Projekten im Rahmen der ambulanten Palliativversorgung. Die Frist für 

beide Ausschreibungen endet am 31.03.2014. 

- Die Deutsche Gesellschaft für Soziale Psychiatrie e.V. vergibt einen 

o Forschungspreis in Höhe von 3.500 € für wissenschaftliche Arbeiten auf dem Gebiet der 

Sozialpsychiatrie sowie einen  

o Nachwuchspreis in Höhe von 1.500 € für praxisbezogene Forschungsarbeiten junger Forscher auf dem 

Gebiet der Sozialpsychiatrie. Die Frist für beide Ausschreibungen endet am 15.03.2014. 

- Die Deutsche Gesellschaft für Systemische Therapie, Beratung und Familientherapie vergibt einen 

Forschungspreis in Höhe von 3.000 €. Mit dem Preis soll eine Forschungsarbeit ausgezeichnet werden, die 

einen innovativen Beitrag zur Weiterentwicklung systemischer Forschung leistet. Die Frist endet am 28.02.2014. 

- Die Deutsche Gesellschaft für Unfallchirurgie e.V. vergibt einen Innovationspreis in Höhe von 10.000 €. 

Gefördert werden wissenschaftliche Arbeiten über diagnostische oder anwendungstechnische Innovationen, die 

zeitnah in die Patientenversorgung einfließen können. Die Frist endet voraussichtlich am 31.05.2014. 

- Die Deutsche Herzstiftung e.V. und die Deutschen Gesellschaft für Innere Medizin vergeben den Uta und 

Jürgen Breunig-Forschungspreis in Höhe von 5.000 €. Förderfähig ist eine wissenschaftliche Arbeit mit Fokus 

auf dem Gebiet de  „Ko ona en He zk ankheit als E scheinungsbild de  A te ioskle ose“. Die A beit da f einen 

Gesamtumfang von 25 Seiten nicht überschreiten und in dieser Form noch nicht veröffentlicht worden sein.  

Teilnahmeberechtigt sind Wissenschaftler aus Deutschland, die das 40. Lebensjahr noch nicht überschritten 

haben. Die Frist endet am 27.01.2014. 

- Die Deutsche Leberstiftung und die Norgine GmbH zeichnen eine Veröffentlichung aus dem Bereich der 

Hepatologie mit einen Preis in Höhe von 7.500 € aus. Die Frist endet am 15.03.2014. 

- Die Deutsche Lungenstiftung e.V. vergibt den Wilhelm und Ingeborg-Roloff-Preis in Höhe von 4.000 €. 

Bewerben können sich und Journalisten, Journalistenteams und Medienbüros mit höchstens drei Beiträgen zum 

Thema Lungenheilkunde. Die Beiträge sollten zwischen dem 01.01.2013 und dem 31.12.2014 in deutscher 

Sprache veröffentlicht worden sein. Die Frist endet am 15.01.2015. 

- Die Deutsche Ophthalmologische Gesellschaft unterstützt die Forschung im Bereich der 

Tropenophthalmologie mit einem Bet ag von 5.000 €. Die F ist endet am 01.05.2014. 

- Der Deutsche Rheuma-Liga Bundesverband e.V. fördert Forschungsvorhaben durch Ausschreibungen, die 

Erteilung von Forschungsaufträgen und die Vergabe von Promotionsstipendien. Vorwiegend werden solche 

Projekte gefördert, die nicht durch andere Geldgeber unterstützt werden. Von der Förderung ausgenommen sind 

– außer bei Stipendien – persönliche Bezüge für den Antragsteller, Mittel für Bau- und Einrichtungsgegenstände, 

allgemeine Verwaltungsausgaben und Geräte der Grundausstattung. Das maximale Volumen der 

Gesamtförderung bei einer Ausschreibung beträgt 200.000 €, für das Fördervolumen können mehrere 
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Projektanträge zum Themenschwerpunkt gefördert werden. Die Förderung durch Promotionsstipendien kann bis 

zu 750 € monatlich betragen. Weitere Forschungsaufträge können bis zu einem Betrag von 50.000 € gefördert 

werden. 

- Die Deutsche Vereinigung für Schulter- und Ellenbogenchirurgie e. V. vergibt ein Tornier Ellenbogen 

Fellowship in Höhe von 3.000 € f   einen 5-wöchigen ununterbrochenen Aufenthalt bei Prof. Graham King, 

London Ontario, Western University. Die Frist endet am 31.12.2013. 

- Das Deutsche Zentralkomitee zur Bekämpfung der Tuberkulose vergibt den Franz Redeker Preis in Höhe 

von 2.500 €. Mit dem Preis wird die beste Arbeit auf dem Gebiet der Tuberkulosebekämpfung in Deutschland 

ausgezeichnet, die innerhalb der letzten beiden Jahre veröffentlicht wurde oder zur Veröffentlichung vorgesehen 

ist. Die Frist endet am 31.10.2014. 

- Die DRF Stiftung Luftrettung gemeinnützige AG vergibt einen Forschungspreis in Höhe von 5.000 €.  

Ausgezeichnet wird eine Originalarbeit zur luftgestützten Notfallmedizin, die in einer Fachzeitschrift innerhalb des 

letzten Jahres vor Einreichung veröffentlicht wurde. Es können sowohl Arbeiten von Einzelpersonen als auch von 

Arbeitsgruppen eingereicht werden, jedoch ist die Abgabe pro Bewerbung auf eine einzelne Arbeit beschränkt. 

Stammt eine Arbeit von mehreren Autoren, so ist der ihr zuerkannte Preis in gleichen Beträgen auf die Autoren 

aufzuteilen, sofern diese nicht bei Einreichung der Arbeit einen anderen Verteilungsschlüssel festgelegt haben.  

Auf Beschluss der Jury kann der Preis zu gleichen Teilen aufgeteilt werden. Die Frist endet am 28.02.2014. 

- Die European Hematology Association und die American Society of Hematology vergeben ein Translational 

Research Training in Hematology. Die Frist endet am 14.02.2014.  

- Die Europäische Kommission hat den ersten Call des neuen Rahmenprogramms für Forschung und 

Innovation Horizont 2020 für die Jahre 2014 und 2015 veröffentlicht. 

- Die Gemeinnützige Hertie-Stiftung unterstützt mit ihrer Ausschreibung mitMiSsion die Entwicklung und 

Realisierung effizienter sozialer Multiple Sklerose-Maßnahmen mit einem Bet ag von insgesamt 200.000 €. Die 

Fördermittel beziehen sich auf zukünftige Vorhaben, deren Gestaltung und Umsetzung zu finanzieren sind. 

Förderfähig sind vor allem Selbsthilfeverbände, karitative Organisationen und andere gemeinnützige Verbände 

und Gruppen. Begrüßt wird die Kooperation mehrerer, auch fachfremder Organisationen. Auch nicht-

gemeinnützige Institutionen können Partner in einem Kooperationsprojekt sein; ihr finanzieller Anteil darf jedoch 

30 % der Gesamtkosten nicht übersteigen. Die Frist endet am 15.02.2014. 

- Die Gesellschaft für Pädiatrische Pneumologie e.V. vergibt ein Nachwuchsstipendium in Höhe von 7.500 €. 

Gefördert wird ein kurzer wissenschaftlicher oder ausbildungsorientierter Aufenthalt über maximal drei Monate in 

einem pädiatrisch-pneumologischen Zentrum. Die Frist endet am 15.01.2014. 

- Die Hannelore Kohl Stiftung unterstützt mit einen Förderpreis in Höhe von 10.000 € Originalarbeiten von 

Bewerbern bis zu einem Alter von 35 sind förderfähig. Folgende Schwerpunktthemen sind genannt: 

Diagnostische und therapeutische Verfahren in der Neurorehabilitation Schädelhirnverletzter, Prävention von 

Schädelhirnverletzungen, Versorgungsforschung zur Lage von Menschen mit Schädelhirntraumen. Die Frist 

endet am 31.03.2014. 

- Das Human Frontier Science Program vergibt Research Grants bis zu einer Höhe von $450.000, die Frist 

endet am 20.03.2014. 

- Die Innovative Medicines Initiative hat die Themen ihres 11. Calls bekannt gegeben:  

o Applied public-private research enabling osteoarthritis clinical headway   

o European platform for proof of concept for prevention in Alzheime ’s Disease   

o Blood-based biomarker assays for personalised tumour therapy: value of latest circulating biomarkers   

o Zoonoses anticipation and preparedness initiative  

o Generation of research tools to translate genomic discoveries into drug discovery projects   
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o EcoRisk Prediction 

Das Programm New Drugs for Bad Bugs beinhaltet die beiden Themen: 

o Epidemiology research and development of novel systemic antibacterial molecules against healthcare-

associated infections due to Gram-negative pathogens 

o Development of novel inhaled antibiotic regimens in patients with cystic fibrosis and patients with non-CF 

bronchiectasis 

- Die Lasker Foundation vergibt Preise für Basic Medical Research, Clinical Medical Research, and Special 

Achievement in Medical Science. Eigenbewerbungen sind nicht möglich. Die Frist endet am 03.02.2014. 

- Die Lohfert Stiftung vergibt den Lohfert-Preis in Höhe von 20.000 € f   qualitätssichernde Konzepte in 

Krankenhäusern und Kliniken zum Fehler- und Risikomanagement. Es werden praxiserprobte und in den 

Prozessen der Krankenversorgung bereits implementierte Konzepte im Rahmen der stationären 

Krankenversorgung prämiert. Der Preis wird für Konzepte vergeben, deren Nutzen für Patienten und Mitarbeiter 

im Krankenhaus belegt ist. Die Frist endet am 28.02.2014. 

- Die Nationale Kontaktstelle Lebenswissenschaften veranstaltet vom 05.-06.02.2014 in Bonn eine Werkstatt 

für Antragssteller der gesellschaftlichen Herausforderungen 1 und 2 von Horizont 2020. Das Seminar richtet sich 

an deutsche Koordinatoren und Konsortialpartner, die in einem ausgeschriebenen Themengebiet der aktuellen 

lebenswissenschaftlichen Aufrufe Societal Challenge 1, Societal Challenge 2 sowie Biotechnologie ihren 

Kurzantrag vorbereiten. Die Anmeldung kann ab sofort bis zum 20.01.2014 erfolgen. Nach Ablauf der 

Anmeldefrist erhält man bis zum 24.01. eine Anmeldebestätigung. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. 

- Die René Baumgart-Stiftung vergibt einen Forschungspreis in Höhe von 5.000 € zum Thema 

Lungenhochdruck. Förderfähig sind wissenschaftliche Arbeiten, die zum Zeitpunkt der Einreichung innerhalb der 

letzten 12 Monate oder noch nicht veröffentlicht sind und sich klinisch oder experimentell mit der pulmonalen 

Hypertonie beschäftigen. Die Verbesserung der Versorgung und Betreuung des Patienten steht im Vordergrund. 

Die Frist endet am 31.12.2013. 

- Die Robert Bosch Stiftung fördert mit ihrer Ausschreibung Experiment in Höhe von 100.000 € gewagte 

Forschungsvorhaben aus den Natur-, Ingenieur-, und Lebenswissenschaften einschließlich der 

Verhaltensbiologie und der experimentellen Psychologie. Die Frist endet am 02.05.2014. 

- Die Rudolf Schülke Stiftung vergibt den Hygiene Preis 2015 in Höhe von 15.000 €. Gefördert werden 

wissenschaftliche Untersuchungen auf den Gebieten der Hygiene, der Mikrobiologie und der öffentlichen 

Gesundheit. Erwünscht sind Arbeiten, die sich mit der Prävention und Kontrolle übertragbarer Erkrankungen 

befassen. Berücksichtigt werden Arbeiten zur Entwicklung und Anwendung von Präventionsstrategien und von 

antimikrobiell und antiviral wirksamen Stoffen sowie Verfahren zur Antiseptik, Desinfektion, Konservierung und 

deren Wechselwirkung mit Mikroorganismen. Arbeiten über den Zusammenhang zwischen diesen Anwendungen 

und Fragen der Epidemiologie sowie der Ökologie gesundheitlich relevanter Mikroorganismen und über 

Immunprophylaxe sind ebenso erwünscht wie Arbeiten über Konsequenzen für die öffentliche Gesundheit und 

die Gesundheitsökonomie. Eingereicht werden können Arbeiten, die nach dem 01.01.2013 in einer 

wissenschaftlichen Zeitschrift oder einer Schriftenreihe in deutscher oder englischer Sprache erschienen sind 

oder über deren Annahme eine Bescheinigung des Herausgebers vorgelegt wird.  

- Die Schweizerische Akademie der Medizinischen Wissenschaften fördert über den Käthe-Zingg-

Schwichtenberg-Fonds Forschungsprojekte auf dem Gebiet der Bioethik und der Medizinethik. Insgesamt stehen 

Fr. 250.000 zur Verfügung. Die Frist endet am 31.03.2014. 

- Die Wissenschaftliche Arbeitsgemeinschaft für Naturheilverfahren, Akupunktur und Umweltmedizin e. V. 

vergibt einen Forschungspreis Komplementärmedizin in Höhe von 3.000 €. Förderfähig sind wissenschaftliche 

Originalarbeiten, die im Zeitraum 2011-2014 einer Universität vorgelegt wurden, werden oder in einer 
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Fachzeitschrift publiziert oder zur Publikation angenommen wurden. Der Forschungspreis ist ausgeschrieben für 

innovative Leistungen zu den Themen Komplementärmedizin, Naturheilverfahren, Akupunktur, Homöopathie und 

Umweltmedizin. Ein Bezug zur Frauenheilkunde ist wünschenswert, aber nicht Voraussetzung. Die Frist endet 

am 15.07.2014. 

- Wir als Koordinierungsstelle Versorgungsforschung Freiburg unterstützen Sie gerne bei einer Antragstellung im 

Rahmen unserer Möglichkeiten durch die Bereitstellung methodischer Expertise und die Vermittlung von 

Kooperationspartnern. Schreiben Sie hierfür bitte eine E-Mail an Susanne Walter.  

- Einen Überblick über die aktuellen Ausschreibungen finden Sie hier. 

 

2. Veranstaltungen  

a. Freiburg und Umgebung 

- 23.01.2014: Themenabend Versorgungsforschung: Herausforderungen bei der Pflege von Angehörigen und 

Möglichkeiten der Unterstützung, veranstaltet von der VHS Freiburg und der Koordinierungsstelle 

Versorgungsforschung Freiburg 

- 20.02.2014: Regression Models as a Tool in Medical Research, veranstaltet vom Department für Medizinische 

Biometrie und Medizinische Informatik des Universitätsklinikums Freiburg. Der Onlinekurs wendet sich an (junge) 

Nachwuchswissenschaftler aus dem Bereich der Gesundheitswissenschaften, die für ihre Arbeit ein besseres 

Verständnis von Regressionsmodellen und die Interpretation ihrer Ergebnisse benötigen. Die Frist für die 

Anmeldung für Teilnehmende, die keine Vorkenntnisse in Stata haben und eine Lizenz benötigen, ist der 

30.01.2014. Die Frist für die Anmeldung von Teilnehmenden, die über Vorkenntnisse verfügen und eine Lizenz 

besitzen, ist der 17.02.2014.  

- Einen Überblick über die künftigen regionalen Veranstaltungen finden Sie hier. 

 

b. National und international 

- 15.01.2014: Demenz und Migration in Bonn, veranstaltet von der Bundesarbeitsgemeinschaft der 

Senioren-Organisationen e.V.; um eine Anmeldung bis zum 03.01.2014 wird gebeten. 

- 17.01.2014: Advanced Practice Nursing im internationalen Vergleich in Winterthur, veranstaltet von der Zürcher 

Hochschule für Angewandte Wissenschaften. Die Anmeldung sollte bis zum 10.01.2014 erfolgen. 

- 30.01.2014: Forum Versorgungsforschung: Forschen mit Routinedaten in Berlin, veranstaltet von der 

Technologie- und Methodenplattform für die vernetzte medizinische Forschung e. V. 

- 17.-21.02.2014: Methoden der Versorgungsforschung in Tübingen, veranstaltet von der Koordinierungsstelle 

Versorgungsforschung Tübingen 

- 17.-18.02.2014: Gesund älter werden in der Stadt – Kommunale Gesundheitsförderung und Prävention für ältere 

Menschen in Berlin, veranstaltet vom Deutschen Institut für Urbanistik gGmbH 

- 19.-22.02.2014: Deutscher Krebskongress 2014 in Berlin, veranstaltet von der Deutschen Krebsgesellschaft e.V. 

und der Deutschen Krebshilfe e.V. 

- 10.-12.03.2014: Reha-Kolloquium 2014 in Karlsruhe, veranstaltet von der Deutschen Rentenversicherung Bund, 

der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg und der  Deutschen Gesellschaft für 

Rehabilitationswissenschaften e.V. 

- 26.-29.03.2014: Deutscher Kongress für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie: Moderne Zeiten - 

Antworten der Psychosomatik und Psychotherapie in Berlin, veranstaltet von der Deutschen Gesellschaft für 

Psychosomatische Medizin und Ärztliche Psychotherapie e.V. und dem Deutschen Kollegium für 

Psychosomatische Medizin 
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- 03.-04.04.2014: Survival Analysis for Junior Researchers conference 2014 in Coventry, veranstaltet von der 

University of Warwick 

- 24.-27.06.2014: 10. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Palliativmedizin und 13. Deutscher Kongress für 

Versorgungsforschung, veranstaltet von der Deutschen Gesellschaft für Palliativmedizin e. V. und dem 

Deutschen Netzwerk Versorgungsforschung e.V.; die Frist für die Einreichung von Abstracts wurde bis zum 

15.01.2014 verlängert. 

 

 

3. Veröffentlichungen 

- Berner Fachhochschule und Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften (2013): Skills für 

Hebammen 

- Bundesministerium für Arbeit und Soziales (2013): Arbeitsmedizinische Vorsorge nach der Verordnung zur 

arbeitsmedizinischen Vorsorge (ArbMedVV) 2013 

- Bundesministerium für Arbeit und Soziales (2013): Bericht der Bundesregierung über die gesetzliche 

Rentenversicherung, insbesondere über die Entwicklung der Einnahmen und Ausgaben, der 

Nachhaltigkeitsrücklage sowie des jeweils erforderlichen Beitragssatzes in den künftigen 15 Kalenderjahren 

gemäß § 154 Abs. 1 und 3 SGB VI 

- Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (2013): Mütter mit Migrationshintergrund: 

Familienleben und Erwerbstätigkeit 

- Bundesministerium für Gesundheit (2013): GP-Infoblatt: So finden Sie das richtige Krankenhaus 

- Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (2011): The Young Old. An Expert Report on the Situation of 

People Between 55 and 65 Years of Age 

- Deutsche Alzheimer Gesellschaft e.V. (2013): Menschen mit Demenz im Krankenhaus. Auf dem Weg zum 

demenzsensiblen Krankenhaus 

- Deutsche Alzheimer Gesellschaft e.V. (2013): Das Wichtigste über die Alzheimer-Krankheit und andere 

Demenzformen. Ein kompakter Ratgeber 

- Deutsche Forschungsgemeinschaft (2013): Fachübergreifende Beurteilung: Strukturwirkung und Fördererfolg 

- Hupfeld, Jens et al. (2013): iga-Report 25: Arbeitsbedingte räumliche Mobilität und Gesundheit 

- Statistisches Bundesamt et al. (2013): Datenreport 2013. Ein Sozialbericht für die Bundesrepublik 

Deutschland 

- Einen Überblick über grundlegende Veröffentlichungen zur Versorgungsforschung finden Sie hier. 

 

4. Internetportale 

- Die Bundesinitiative Frühe Hilfen und die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung unterstützen 

unter www.inforo-online.de Akteure, die Angebote und Strukturen der Frühen Hilfen oder der Gesundheits-

förderung vor Ort weiterentwickeln und ihre Erfahrungen austauschen möchten. Für die Nutzung der Dienste ist 

eine Registrierung erforderlich. 

- Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales stellt unter www.gemeinsam-einfach-machen.de 

Informationen zum Thema UN-Behindertenrechtskonvention zur Verfügung.   

- Das Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz stellt unter www.bmelv.de 

Informationen zum demographischen Wandel bereit. 
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- Das Bundesministerium für Familie, Frauen, Senioren und Jugend stellt unter www.allianz-fuer-demenz.de  

Handlungsfelder und Strategien im Umgang mit Demenz vor. Unter www.lokale-allianzen.de kann man sich ein 

Bild der Aktivitäten vor Ort machen. 

- Das Institut für Qualität und Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen stellt unter 

www.gesundheitsinformation.de Informationen zur richtigen Anwendung von Medikamenten bereit. 

- Das University Medical Center Groningen stellt unter www.irohla.eu innovative Interventionen zur 

Verbesserung der Gesundheitskompetenz älterer Menschen vor.  

- Das Zentrum für Qualität in der Pflege bietet unter www.zqp.de Informationen rund um die Pflege an. 

 

5. Weitere Informationen 

- Das Institut für Qualität und Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen hat die Vortragsfolien des 

Herbstsymposiums zum Thema Lebensqualität im Gesundheitswesen: Wissen wir, was wir tun bereit gestellt.  

- Das Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren Baden-Württemberg fördert 

den Bau eines LebensPhasenHauses zur Erprobung von technischen Assistenzsystemen im Alter mit einem 

Bet ag von 550.000 €.  

- Die Deutsche Forschungsgemeinschaft bietet unter www.risources.dfg.de ein Informationsportal zu 

wissenschaftlichen Forschungsinfrastrukturen an, die Wissenschaftlern Ressourcen und Dienstleistungen zur 

Planung und Durchführung von Forschungsvorhaben bereitstellen. 

- Die Deutsche Rentenversicherung Bund informiert über die geförderten Projekte des neuen Forschungs-

schwerpunktes Wege in die medizinische Rehabilitation. 

 

6. Stellenangebote 

- Der Caritasverband für die Erzdiözese Freiburg sucht einen Referenten für das Referat Organisations-

beratung und Berufliche Bildung. Die Bewerbungsfrist endet am 03.01.2014. 

- Das Ministerium für Gesundheit, Emanzipation, Pflege und Alter NRW in Essen sucht einen Referenten für 

den Bereich der Prüfung der Kranken-/Pflegeversicherung. Die Bewerbungsfrist endet am 20.12.2013. 

- Das Robert Koch-Institut in Berlin sucht einen wissenschaftlichen Mitarbeiter für die Betreuung des 

Surveillance-Systems Infektionsmarker bei Blutspendern sowie die Mitarbeit in der Geschäftsstelle des 

Arbeitskreises Blut und anderen Gremien zum Thema Transfusionssicherheit. Die Bewerbungsfrist endet am 

15.01.2014. 

- Die Staatskanzlei NRW sucht einen Referenten für das Refe at „G undsatzf agen de  EU; Koo dination de  

eu opäischen Fachpolitiken“. Die Bewerbungsfrist endet am 08.01.2014. 

 

Hinweis:  

Sie haben den Newsletter weitergeleitet bekommen und möchten ihn gerne direkt erhalten? Schreiben Sie hierfür 

eine E-Mail an Susanne Walter mit dem Bet eff „Newsletter Anmeldung“. Falls Sie ihn nicht mehr erhalten möchten, 

schicken Sie bitte eine E-Mail mit dem Bet eff „Newslette  Abmeldung“.  

Darüber hinaus können Sie uns jederzeit per E-Mail über Ihre Aktivitäten in der Versorgungsforschung informieren. 

Nach Prüfung nehmen wir Ihre Informationen gerne in unseren Newsletter auf. 
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